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In dieser Broschüre wird im Interesse der besseren Lesbarkeit auf die Nennung paralleler Ge-
schlechterformen verzichtet. Die Autoren sind sich der Wirkung einer geschlechtergerechten 
Sprache bewusst. Wenn nichts Anderes gesagt oder geschrieben wird oder der Kontext etwas 
Anderes nahelegt, sind alle Geschlechtsidentitäten gemeint. 

An den Stellen, an denen ein bestimmtes Geschlecht gemeint ist, wird dies ausdrücklich 
geschrieben. Aus Gründen der grammatikalischen Sauberkeit und der korrekten Anwendung 
des Partizip Präsens wird auf Ersatzformen wie Studierende oder Asylbewerbende verzichtet. 
Ebenso nicht genutzt werden Formen, die nicht Teil des Sprachgebrauches sind, etwa künst-
liche Formen wie das Binnen-I oder Gendersternchen.

www.offenes-sachsen.de



1www.offenes-sachsen.de

Liebe Leserinnen und liebe Leser!

 

Zahlreiche Untersuchungen nationaler wie internationaler Organisationen belegen immer wieder, 
dass unsere Gesellschaft dem Problem der Gewalt gegen Menschen trotz aller Bemühungen noch 
nicht ausreichend begegnet. Besonders schwerwiegende Folgen hat das, wenn die Opfer schutz- 
und hilfebedürftigen Gruppen wie Frauen und Kindern angehören. Oft verhindern familiäre Bindun-
gen und Scham in diesen Fällen, dass das Opfer sich offenbart und Hilfe sucht. Wenn es in seiner 
unmittelbaren Umgebung keine Unterstützung findet und die Gewalt andauert, wird sie möglicher-
weise als unabwendbar zu ertragen angesehen. Bei den Menschen mit Migrationshintergrund in 
Sachsen, für die ich mich besonders verantwortlich fühle, sind in vielen Fällen kulturelle Barrieren 
und nicht ausreichende Sprachkenntnisse ein zusätzliches Hindernis.
 
Unserer besonderen Aufmerksamkeit bedürfen die Minderjährigen in dieser Gruppe. Wenn nicht 
selbst Opfer, so waren sie doch oft schon in ihrem Heimatland und während der monatelangen 
Flucht Zeugen von Gewalt. Wie wir aus unseren Studien im Rahmen des „Heim-TÜV“ und aus den 
Erfahrungen der Fachleute in Beratungsstellen wissen, setzt sich das leider auch in den Gemein-
schaftsunterkünften fort.
 
Wohin können sich Betroffene oder besorgte Personen aus der Umgebung des Opfers wenden, wo 
finden sie Hilfe und Unterstützung? Wo kann ihnen bei der Aufarbeitung des Erlebten geholfen wer-
den? Nur wenn die Mauern des Schweigens durchbrochen werden und eine kompetente Stelle ein-
geschaltet wird, kann zukünftige Gewalt verhindert, der Missbrauch geahndet und der Täter bestraft 
werden. Daraufhin zu wirken ist die Pflicht unseres Rechtsstaats.
 
Wir wollen mit dieser Broschüre die Möglichkeiten aufzeigen und die Kenntnis von Anlaufstellen bei 
Gefährdeten, Betroffenen und in ihrer Umgebung erweitern. In Sachsen und bundesweit besteht ein 
vielfältiges Netzwerk von Institutionen und Organisationen, die sich dem Opferschutz und der Prä-
vention von Gewalt widmen. Diese Sammlung von Einrichtungen und die Links zu ihren Webseiten 
zeigen die naheliegenden Wege zur Beratung und Unterstützung auf.
 
Die Betreiber, Träger und Unterkunftsleitungen können von der angebotenen Beratung profitieren, 
wenn sie den Schutz vor Gewalt in ihren Unterkünften ausbauen und verbessern wollen. In der Bro- 
schüre finden Sie auch Hinweise auf fremdsprachliche Informationen.

 
Ihr Geert Mackenroth MdL
Staatsminister a.D.

Geert Mackenroth
Der Sächsische Ausländerbeauftragte



2 www.offenes-sachsen.de

INFORMATIONS- UND HILFEANGEBOTE BEI SEXUELLER GEWALT 

Die nachfolgenden Internetangebote und Links richten sich zunächst an betroffene Kinder 
und Jugendliche. Sie informieren, wo und wie verlässliche Ansprechpartner und sichere Hilfe 
in Notsituationen gefunden werden können. Außerdem haben wir Informationen für Frauen, 
Eltern mit Kindern in Flüchtlingsunterkünften, für Betreiber, Träger und Leitungen von Flücht- 
lingsunterkünften sowie generelle Informationen zum Thema Gewalt gegen Kinder und Ge-
waltschutz in Flüchtlingsunterkünften zusammengestellt.

Alle Informationen sind im Internetangebot des Sächsischen Ausländerbeauftragten vorhanden.  
Internetadressen können dort leicht aufgerufen werden: www.offenes-sachsen.de  

 INFORMATIONEN FÜR BETROFFENE 

Soforthilfe für betroffene Kinder und Jugendliche
Unter folgendem Link finden betroffene Kinder und Jugendliche Möglichkeiten zur 
Soforthilfe (Telefon, Facebook, Twitter, E-Mail, WhatsApp, Telegram). Zusammenge-
stellt wurde das Angebot vom Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen 
Kindesmissbrauchs. Gemeinsam gegen Missbrauch – für Kinder:  
https://www.deine-playlist-2020.de/kinder

Hilfetelefon sexueller Missbrauch: https://beauftragter-missbrauch.de/hilfe/hilfetelefon/

Informationsflyer für betroffene Kinder und Jugendliche und Erwachsene
Der Flyer enthält Kontaktdaten für Betroffene von (sexueller) Gewalt, für Eltern und 
für tatgeneigte Personen, wo Hilfe gefunden werden kann:
https://www.deine-playlist-2020.de/downloads/200409_UBSKM_INFO_Flyer.pdf

Leichte Sprache	 https://www.deine-playlist-2020.de/downloads/200429_UBSKM_Flyer_ 
	 leichteSprache.pdf

Englisch	 https://www.deine-playlist-2020.de/downloads/EN_200421_UBSKM_Flyer.pdf

Arabisch	 https://www.deine-playlist-2020.de/downloads/AR_200421_UBSKM_Flyer.pdf

Russisch 	 https://www.deine-playlist-2020.de/downloads/RU_200421_UBSKM_Flyer.pdf

Farsi	 https://www.deine-playlist-2020.de/downloads/200428_UBSKM_ 
	 allgemeiner_Flyer_Farsi.pdf

Türkisch	 https://www.deine-playlist-2020.de/downloads/TU_200421_UBSKM_Flyer.pdf

Broschüre „Neu Anfangen: Tipps für geflüchtete Jugendliche, die mit ihrer Familie 
in Deutschland leben“
Wichtige und hilfreiche Informationen für die erste Zeit in Deutschland zu eigenen 
Rechten,  Schulbesuch, Ausbildung und Studium:  
https://www.gewaltschutz-gu.de/fileadmin/user_upload/PDFs/2018_07_broschuere_ 
neu_anfangen_tipps-fuer-gefluechtete-jugendliche.pdf
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 REGIONALE ANSPRECHPARTNER UND HILFESTELLUNGEN IN SACHSEN

■ Opferhilfe Sachsen e. V.
Die Opferhilfe Sachsen bietet neben Beratungen an neun verschiedenen Stellen in 
Sachsen auch Onlineberatung, Zeugenbegleitung und Psychosoziale Prozessbeglei-
tung an: https://www.opferhilfe-sachsen.de/

■ Landkreise Görlitz und Bautzen
Soziales Frühwarnsystem im Landkreis Görlitz – Netzwerk Kinderschutz und Frühe 
Hilfen: https://sfws-goerlitz.de/aktuelles/neuigkeiten/

Jugendamt Landkreis Bautzen:
https://www.landkreis-bautzen.de/landratsamt/organisation/jugendamt/40

Der Verein Trude e. V. setzt sich gegen sexualisierte Gewalt und für sexuelle Selbst-
bestimmung ein. Er bietet Prävention, Weiterbildung und Fachberatung zu diesem 
Thema im Landkreis Görlitz an. Die Angebote richten sich sowohl an Betroffene als 
auch an Institutionen und Bildungseinrichtungen: https://www.trude-im-internet.de/

■ Landkreis Erzgebirge und Stadt Chemnitz
Präventives Hilfesystem im Erzgebirgskreis:
https://www.erzgebirgskreis.de/de/buergerservice/praeventives-hilfesystem/ 
willkommen/

Kinder- und Jugendschutz Stadt Chemnitz:
https://www.chemnitz.de/chemnitz/de/leben-in-chemnitz/familie/beratungen-und-
hilfen/kinder-jugendschutz/index.html

Der WILDWASSER Chemnitz, Erzgebirge und Umland e. V. ist ein Verein gegen 
sexualisierte Gewalt. Er bietet Beratung für Betroffene, Angehörige, Fachpersonal 
und zur Selbsthilfe sowie zur Prävention sexueller Gewalt an:
https://www.wildwasser-chemnitz.de/index.html

■ Stadt Leipzig, Landkreise Leipziger Land und Nordsachsen
Kinder- und Jugendschutz in der Stadt Leipzig:
https://www.leipzig.de/jugend-familie-und-soziales/kinder-jugend-und-elternhilfe/
kinder-und-jugendschutz/jugendschutz/

Kinderschutz und Frühe Hilfen im Landkreis Leipzig:
https://www.landkreisleipzig.de/netzwerk-kinderschutz.html#article-12499-7207

Jugendhilfeplanung im Landkreis Nordsachsen:
https://www.landkreis-nordsachsen.de/behoerdenwegweiser.html?m=tasks-
detail&id=62#module-body-dzra

Das Childhood-Haus in Leipzig hilft Kindern, die sexuellen Missbrauch oder Gewalt 
erlebt haben. Die Kinder können untersucht und befragt werden. Den Kindern wird 
von Ärzten, Richtern, Polizisten und dem Jugendamt geholfen:  
https://www.childhood-haus.de/



4 www.offenes-sachsen.de

Der Bellis e. V. beschäftigt sich mit den Themen Opferschutz und Gewaltprävention. 
Angeboten werden medizinische Soforthilfe, eine verfahrensunabhängige Spuren-
sicherung sowie Beratung für Opfer sexueller oder häuslicher Gewalt: 
https://bellis-leipzig.de/

Außerdem bietet der Bellis e. V. Vorträge, Schulungen und Weiterbildungen zu ver-
schiedenen Themen sowie eine psychosoziale Prozessbegleitung im Strafverfahren 
an: https://bellis-leipzig.de/angebote/

■ Landkreis Meißen
Notfallkarte für den Landkreis Meißen: 
https://www.willkommen-kinder.de/notfallkarte.php

■ Vogtlandkreis
Hilfe und Unterstützungen in Notsituationen im Vogtlandkreis:
https://www.vogtlandkreis.de/Bürgerservice-und-Verwaltung/Themen/Junge-Leute/
Hilfe-und-Unterstützung/

Der Teddybär e. V. Vogtlandkreis ist ein Verein gegen sexuelle Gewalt an Frauen und 
Kindern. Die Angebote umfassen Prävention für Kinder ab fünf Jahre, Selbsthilfe, 
Familienpflege und psychosoziale Prozessbegleitung:
http://www.teddybaer-vogtlandkreis.de/angebote.html

■ Landkreis Zwickau
Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls Landkreis Zwickau:  
https://www.landkreis-zwickau.de/kindeswohl

Der Verein Wildwasser ZWICKAUer Land e. V. will Menschen, die von häuslicher  
Gewalt betroffen sind, dabei unterstützen, ein Leben ohne Gewalt führen zu können. 
Er bietet Notrufnummern für Frauen und Kinderschutz sowie Beratung an:
https://www.wildwasser-zwickauer-land.de/

Für Kinder stellt Wildwasser spezielle Informationen bereit:  
https://www.wildwasser-zwickauer-land.de/newpage

■ Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Das Landratsamt Pirna informiert zum Thema Kinderschutz: Zugang zum Kinder- 
und Jugendtelefon sowie zum Elterntelefon, Kontakte und Materialien für Fach- 
kräfte zum Thema Kinderschutz sowie (externe) Ansprechpartner:
https://www.landratsamt-pirna.de/kinderschutz.html

■ Landkreis Mittelsachsen
Der Landkreis Mittelsachsen informiert zum Thema präventiver Kinderschutz,  
u. a. mit einer Notfallkarte für Notsituationen mit Telefonnummern von potentiel-
len Helferinnen und Helfern und einer Kontaktliste erfahrener Fachkräfte:
https://www.landkreis-mittelsachsen.de/das-amt/buergerservice/netzwerk-praeventiver-
kinderschutz-und-fruehe-hilfen.html
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■ Stadt Dresden
Kinderschutz Stadt Dresden: 
https://www.dresden.de/de/leben/kinder/kinderschutz.php

Die AWO Fachstelle Shukura ist spezialisiert auf die Prävention sexualisierter  
Gewalt an Mädchen und Jungen. Angeboten werden Programme für Schülerinnen 
und Schüler ab der zweiten Klasse, Veranstaltungen für Eltern und Bezugspersonen 
sowie Fortbildungen für Fachkräfte: https://www.awo-shukura.de/index.php

Kinderschutzprojekt „Bärenstarker August“ der Stadt Dresden
Das Kinderschutzprojekt schafft Anlaufstellen für Kinder und Jugendliche, welche 
bei kleineren oder größeren Notfällen Hilfe und Schutz bieten können. Diese 
Anlaufstellen können Geschäfte oder Institutionen sein und sind an einem unver-
wechselbaren Logo zu erkennen: https://www.baerenstarker-august.de/img/logo.jpg

Übersicht der Anlaufstellen in Dresden: 
https://stadtplan.dresden.de/spdd.aspx?preventMobileRedirect=true&touch= 
true&permalink=2Jz9IkOn

Homepage „Bärenstarker August“: 
https://www.baerenstarker-august.de/

 INFORMATIONEN FÜR ELTERN

■ UN-Kinderrechtskonvention informiert hier über die Kinderrechte – aufgelistet 
nach Artikeln: https://www.unicef.de/informieren/ueber-uns/fuer-kinderrechte/un- 
kinderrechtskonvention

■ Informationsflyer vom AMYNA e. V. „Sexueller Missbrauch durch Betreuungs- 
personen – Informationen für Eltern“: https://amyna.de/wp/wp-content/ 
uploads/2015_sexueller-Missbrauch-durch-Betreuungspersonen.pdf

■ MiMi-Gewaltprävention. Die Informationsseite der MiMi-Gewaltprävention ist  
ein Projekt des Ethno-Medizinischen Zentrums e. V. in Kooperation mit der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg Villingen-Schwenningen. In dem Projekt klären  
geschulte Mediatorinnen und Mediatoren andere Menschen über Gewaltprävention 
auf. Sie haben auch die Möglichkeit, selber Mediatorin oder Mediator zu werden: 
https://www.mimi-gegen-gewalt.de/das-projekt/ueber-uns/

■ Flyer für Menschen muslimischen Glaubens 
Der Flyer des Zentralrats der Muslime in Deutschland e. V. entstand zusammen  
mit dem Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs.  
Er informiert, wie Kinder vor sexuellem Missbrauch geschützt werden können.

Flyer in deutscher Sprache:
https://store.kein-raum-fuer-missbrauch.de/ubk/Custom/PDFPreview/ 
51034937_ZMD-Flyer_deutsch_Ansicht.pdf#view=Fit
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Flyer in türkischer Sprache:
https://store.kein-raum-fuer-missbrauch.de/ubk/Custom/PDFPreview/ 
51034938_ZMD-Flyer_tuerkisch_Ansicht.pdf#view=Fit

Flyer in arabischer Sprache:
https://store.kein-raum-fuer-missbrauch.de/ubk/Custom/PDFPreview/ 
51034939_ZMD-Flyer_arabisch_Ansicht.pdf#view=Fit

 INFORMATIONEN FÜR UNTERKÜNFTE

■ Kinderrechte-Check von Save the Children
Der Check wurde von der Organisation „Save the Children“ entwickelt. Hintergrund 
als auch Aufbau und Anwendung des Checks werden erläutert. Der Kinderrechte-
Check richtet sich primär an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, die 
für die Qualitätsaufsicht der Unterkünfte verantwortlich sind sowie an Betreiber,  
Leitung, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Unterkünften. Weitere Informationen  
zum Kinderrechte-Check sowie den vollständigen Check zum Download finden Sie unter:
https://www.savethechildren.de/informieren/einsatzorte/deutschland/migration-und-flucht/
qualitaet-in-der-vielfalt-sichern/kinderrechte-check/

■ Handbuch zum „Kinderschutz in Flüchtlingsunterkünften“
Herausgeber ist „Plan International“ mit Unterstützung des Bundesfamilienminis- 
teriums. In dem Handbuch sind konkrete Methoden und Arbeitsmaterialien für  
die direkte Anwendung in der Praxis zum Thema Kinderschutz beschrieben:
https://www.gewaltschutz-gu.de/publikationen/mindeststandards/publikation-1-4-2/handbuch-
kinderschutz-in-fluechtlingsunterkuenften

■ Mindeststandards zum Schutz von geflüchteten Menschen  
    in Flüchtlingsunterkünften  
Die Mindeststandards wurden vom DRK, dem BMFSFJ, UNICEF und anderen Verbän-
den erarbeitet. Sie bilden eine Grundlage, um den Schutz von schutzbedürftigen 
Personen vor Gewalt in Flüchtlingsunterkünften zu verbessern. Zudem werden der  
Zugang zu Bildungsangeboten sowie zu psychosozialer Unterstützung thematisiert:
https://drk-wohlfahrt.de/uploads/tx_ffpublication/FINAL_MINDESTSTANDARDS_WEB_bf.pdf

■ Bundesinitiative „Schutz von geflüchteten Menschen in Flüchtlingsunterkünften“ 
Die verschiedensten Materialien und Informationen sind bei der Entwicklung von 
Schutzkonzepten in Flüchtlingsunterkünften hilfreich, enthalten Hinweise zum 
Schutz von Frauen und Mädchen, von Geflüchteten mit Traumafolgestörungen,  
von LSBTI*-Geflüchteten sowie zur Entwicklung und Umsetzung von einrichtungs- 
spezifischen Schutzkonzepten: https://www.gewaltschutz-gu.de/fuer-die-praxis/uebersicht

■ Dezentrale Beratungs- und Unterstützungsstruktur für Gewaltschutz in  
    Flüchtlingsunterkünften (DeBUG) 
Ziel des Projekts ist es, Flüchtlingsunterkünfte bei der Verbesserung des Gewalt-
schutzes zu unterstützen. Dies wird u. a. durch den Einsatz von Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren für Gewaltschutz erreicht. Ansprechpartnerin für DeBUG in  
Sachsen ist Uta Sandhop: https://www.gewaltschutz-gu.de/projekte/debug
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■ AMYNA e. V. „Sexueller Missbrauch in Institutionen – Informationen für ArbeitgeberInnen“
Die Broschüre des AMYNA e. V. gibt unter dem Titel „Verletzliche Flüchtlingskinder –  
Prävention sexualisierter Gewalt in der Flüchtlingshilfe“ praktische Tipps für  
Einrichtungen und Fachkräfte, die für Ehrenamtliche zuständig sind (nicht für  
die Ehrenamtlichen selbst):
https://amyna.de/wp/wp-content/uploads/faltblatt_missbrauch_institutionen.pdf
https://amyna.de/wp/wp-content/uploads/2017_VerletzlicheFluechtlingskinder_web.pdf

 WEITERFÜHRENDE UND VERTIEFENDE FACHINFORMATIONEN

■ „Gewaltschutz in Unterkünften für geflüchtete Menschen – Eine kinderrechtliche Analyse 
basierend auf einer Befragung der 16 Bundesländer“ (12 / 2020)
In der Studie untersuchten UNICEF Deutschland und die Monitoring-Stelle UN-
Kinderrechtskonvention des Deutschen Instituts für Menschenrechte (DIMR) die 
Sicherheitslage von Kindern in Sammelunterkünften für Geflüchtete. Die Daten der 
Studie basieren auf einer Selbstauskunft aller Bundesländer und sind Grundlage  
für eine Reihe von Empfehlungen an Bund, Länder und Kommunen.
https://www.gewaltschutz-gu.de/fileadmin/user_upload/PDFs/i0051-gewaltschutz.pdf

■ Studie „Schutz für Kinder zwischen Flucht und Ankunft“
Herausgeber ist der Save the Children Deutschland e. V. Die Studie analysiert die  
Gefährdung geflüchteter Kinder in deutschen Aufnahmeeinrichtungen und Not- 
unterkünften. Die Ergebnisse wurden aus qualitativen Interviews, Beobachtungen 
und Fokusgruppendiskussionen zwischen August und Dezember 2016 an  
drei Standorten gewonnen:
https://www.savethechildren.de/fileadmin/user_upload/Downloads_Dokumente/ 
2018/2018-StC_KSRA_Web-PDF_Einzelseiten.pdf

■ UNICEF-Studie „Kindheit im Wartezustand. Situation von Kindern und Jugendlichen 
    in Flüchtlingsunterkünften in Deutschland“
Herausgeber ist UNICEF. Mittels einer Online-Umfrage sowie qualitativen Interviews  
wurden u. a. Erkenntnisse zu Gefahren für geflüchtete Kinder sowie Zahlen zum Thema  
Gewalt an Kindern in den Unterkünften erhoben: 
https://www.unicef.de/informieren/materialien/kindheit-im-wartezustand- 
fluechtlingskinderstudie/137018

■ Expertise „Schutz begleitet geflüchteter Kinder und Jugendlicher“ 
Die Expertise des SOCLES International Centre for Socio-Legal Studies Heidelberg  
trägt den nationalen und internationalen Forschungsstand zusammen.  
Die Erkenntnisse werden zu den strukturellen Rahmenbedingungen in Deutschland 
in Beziehung gesetzt:
https://www.gewaltschutz-gu.de/fileadmin/user_upload/PDFs/SOCLES_Schutz_ 
begleitet_gefluechteter_Kinder_Expertise.pdf
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 INFORMATIONEN FÜR BETROFFENE VON (HÄUSLICHER) GEWALT 

 SACHSENWEITE ANSPRECHPARTNER

■ WEISSER RING e. V.
Der WEISSE RING e. V. ist Ansprechpartner für Opfer von Gewalt. Betroffene erhal-
ten emotionalen Beistand und Begleitung zu Polizei-, Gerichts- oder Behördenter-
minen. Zudem werden Betroffene bei der Durchsetzung des Gewaltschutzgesetzes 
unterstützt. Ihnen wird auch weiterführende Hilfe zugänglich gemacht:
https://sachsen.weisser-ring.de/   • Aussenstellen
https://weisser-ring.de/hilfe-fuer-opfer/hilfe-vor-ort

■ Opferhilfe Sachsen e. V.
Der Opferhilfe Sachsen e. V. berät Betroffene von Straftaten. Er informiert zu eventu-
ellen polizeilichen oder gerichtlichen Verfahren sowie körperlichen und seelischen 
Folgeerscheinungen. Betroffene werden unterstützt und an weiterführende, spezia-
lisierte Stellen wie z. B. Therapeuten, Ärzte oder Rechtsanwälte vermittelt:
https://www.opferhilfe-sachsen.de/beratung/

■ Schutzhaus S.H.E. für geflüchtete Frauen
Das Schutzhaus für geflüchtete Frauen bietet speziell geflüchteten Frauen in Be-
drohungssituationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur 
oder Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote 
vermittelt werden: 
http://www.she-leipzig.de/

■ KOBRAnet – Beratungsstelle für Opfer von Menschenhandel und Gewalt im Namen der Ehre
Sowohl Menschenhandel als auch Zwangsprostitution sind nicht nur schwere Straftaten,  
sondern auch massive Menschenrechtsverletzungen, bei denen Personen unter Anwendung 
von physischer oder psychischer Gewalt ausgebeutet werden. Auch Gewalt im Namen der 
Ehre wird physisch oder psychisch ausgeübt. Begründet wird die Gewalt damit, dass die Ehre 
der Familie erhalten oder wiederhergestellt werden muss. 

Betroffene von Menschenhandel, Zwangsverheiratung oder Gewalt im Namen der 
Ehre können sich an KOBRAnet wenden. Dort werden sie psychosozial betreut und 
erhalten weiterführende Unterstützung:
https://www.hillerschevilla.de/cms/de/184/KOBRAnet

 REGIONALE ANSPRECHPARTNER UND HILFESTELLUNGEN IN SACHSEN

Im Folgenden sind die Interventionsstellen und Frauenschutzhäuser in den sächsischen 
Landkreisen und Kreisfreien Städten alphabetisch aufgelistet.

■ Landkreis Bautzen
Die Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt Ostsachsen ist Ansprechpartner 
für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet Krisenhilfe und kann weitere Schritte 
einleiten, um für Sicherheit zu sorgen.
https://interventionsstelle-ostsachsen.de/
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Das Frauenschutzhaus Bautzen bietet Frauen und ihren Kindern schützende und 
anonyme Unterkunft vor häuslicher Gewalt sowie weiterführende Hilfe:
www.fsh-bautzen.de 

Die Frauenschutzwohnung Hoyerswerda bietet Frauen schützende und anonyme 
Unterkunft, sozialarbeiterische Betreuung, Hilfestellung und Beratung:
https://traumanetz-sachsen.de/therapeutensuche/verzeichnis/frauenschutzwohnung-
hoyerswerda

■ Stadt Chemnitz
Die IKOS Interventions- und Koordinierungsstelle zur Bekämpfung häuslicher  
Gewalt und Stalking ist Ansprechpartner für Betroffene von häuslicher Gewalt, 
leistet Krisenhilfe und kann weitere Schritte einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
https://www.ikos-chemnitz.de/

Das Frauenhaus Chemnitz bietet Frauen und ihren Kindern in Bedrohungssituati-
onen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur oder Herkunft. 
Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote vermittelt werden:
https://www.frauenhaus-chemnitz.de/frauenhaus.html

■ Stadt Dresden
Die Dresdner Interventions- und Koordinierungsstelle zur Bekämpfung häusli-
cher Gewalt / Gewalt im sozialen Nahraum (D.I.K.) ist Ansprechpartner für Betrof-
fene von häuslicher Gewalt, leistet Krisenhilfe und kann weitere Schritte einleiten, 
um für Sicherheit zu sorgen: https://www.fsh-dresden.de/beratung/

Das Frauenschutzhaus Dresden bietet Frauen und ihren Kindern in Bedrohungssitu-
ationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur oder Herkunft. 
Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote vermittelt werden.
https://www.fsh-dresden.de/frauenschutzhaus/

■ Erzgebirgskreis 
Die IKOS Interventions- und Koordinierungsstelle zur Bekämpfung häuslicher Ge-
walt und Stalking ist Ansprechpartner für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet 
Krisenhilfe und kann weitere Schritte einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
https://www.ikos-chemnitz.de/

■ Landkreis Görlitz
Notrufe, Hilfe bei häuslicher Gewalt und Beratung für Kinder, Jugendliche und 
Familien im Landkreis Görlitz: https://sfws-goerlitz.de/sonstiges/notrufe/

Die Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt Ostsachsen ist Ansprechpartner 
für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet Krisenhilfe und kann weitere Schritte 
einleiten, um für Sicherheit zu sorgen: https://interventionsstelle-ostsachsen.de/

Die Frauen- und Kinderschutzwohnung „Zuflucht 2“ bietet Frauen und ihren Kin-
dern in Bedrohungssituationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, 
Kultur oder Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsange-
bote vermittelt werden: https://soziale-projekte-zittau.de/frauen-kinderschutz
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■ Stadt Leipzig
Die KIS Koordinierungs- und Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt und Stal-
king ist Ansprechpartner für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet Krisenhilfe 
und kann weitere Schritte einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
http://kis-leipzig.de/kis-beratungsstelle.html

Das Frauen- und Kinderschutzhaus Leipzig und das Erste autonome Frauenhaus 
in Leipzig bieten Frauen und ihren Kindern in Bedrohungssituationen eine anony-
me Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur oder Herkunft. Zudem können 
weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote vermittelt werden:
https://www.frauenhaus-le.de/angebot/
http://frauenhaus-leipzig.de/1-autonomes-frauenhaus.html

Das Schutzhaus für geflüchtete Frauen bietet speziell geflüchteten Frauen in Be-
drohungssituationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur 
oder Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote 
vermittelt werden: http://www.she-leipzig.de/

■ Landkreis Leipzig
Die Koordinierungs- und Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt des  
Wegweiser e. V. ist Ansprechpartner für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet 
Krisenhilfe und kann weitere Schritte einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
https://wegweiser-boehlen.de/beratungsstelle-gegen-haeusliche-gewalt-und-stalking/

Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Frauen und ihren Kindern in Bedro-
hungssituationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur oder 
Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote vermit-
telt werden: https://wegweiser-boehlen.de/frauen-und-kinderschutzhaus/

■ Landkreis Meißen
Die Beratungs- und Interventionsstelle Sozialdienst Katholischer Frauen e. V. ist 
Ansprechpartner für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet Krisenhilfe und kann 
weitere Schritte einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
http://frauenhaus-skf-radebeul.de/beratungs-interventionsstelle/

Das Frauen- und Kinderschutzhaus Radebeul bietet Frauen und ihren Kindern in 
Bedrohungssituationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kul-
tur oder Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote 
vermittelt werden: http://frauenhaus-skf-radebeul.de/frauen-kinderschutzhaus/

■ Landkreis Mittelsachsen
Die IKOS Interventions- und Koordinierungsstelle zur Bekämpfung häuslicher 
Gewalt und Stalking ist Ansprechpartner für Betroffene von häuslicher Gewalt, 
leistet Krisenhilfe und kann weitere Schritte einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
https://www.ikos-chemnitz.de/

Das Frauenschutzhaus Freiberg bietet Frauen und ihren Kindern in Bedrohungssitu-
ationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur oder Herkunft. 
Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote vermittelt werden:
http://www.frauenschutzhaus-freiberg.de/
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■ Landkreis Nordsachsen
Die Beratungsstelle gegen häusliche Gewalt und Stalking Nordsachsen ist  
Ansprechpartner für Betroffene, leistet Krisenhilfe und kann weitere Schritte  
einleiten, um für Sicherheit zu sorgen: https://hilf-dir.info/hilf-dir.html
• Hilfsangebote • Beratungsstelle gegen häusliche Gewalt

Die Frauen- und Kinderschutzwohnungen im Landkreis Nordsachsen bieten 
Frauen und ihren Kindern in Bedrohungssituationen eine anonyme Unterkunft – 
unabhängig von Religion, Kultur oder Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- 
und Unterstützungsangebote vermittelt werden:
https://www.hilf-dir.info/hilfsangebote/frauen-und-kinderschutzwohnungen.html

■ Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Die Beratungs- und Interventionsstelle Sozialdienst Katholischer Frauen e. V. ist 
Ansprechpartner für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet Krisenhilfe und kann 
weitere Schritte einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
http://frauenhaus-skf-radebeul.de/beratungs-interventionsstelle/

Das ASB Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Frauen und ihren Kindern in Be-
drohungssituationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur 
oder Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote 
vermittelt werden: https://www.asb-koenigstein-pirna.de/frauenhaus/

■ Vogtlandkreis
Die Interventionsstelle zur Bekämpfung häuslicher Gewalt ist Ansprechpartner 
für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet Krisenhilfe und kann weitere Schritte 
einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
https://www.wildwasser-zwickauer-land.de/interventionsstelle---iks

Die Frauen- und Kinderschutzwohnung bietet Frauen und ihren Kindern in Be-
drohungssituationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von Religion, Kultur 
oder Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- und Unterstützungsangebote 
vermittelt werden: https://www.drkkvauerbach.de/

■ Landkreis Zwickau
Die Interventionsstelle zur Bekämpfung häuslicher Gewalt ist Ansprechpartner 
für Betroffene von häuslicher Gewalt, leistet Krisenhilfe und kann weitere Schritte 
einleiten, um für Sicherheit zu sorgen:
https://www.wildwasser-zwickauer-land.de/interventionsstelle---iks

Die Frauenschutzwohnungen im Landkreis Zwickau bieten Frauen und ihren 
Kindern in Bedrohungssituationen eine anonyme Unterkunft – unabhängig von 
Religion, Kultur oder Herkunft. Zudem können weitere Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote vermittelt werden:
https://www.wildwasser-zwickauer-land.de/frauenschutz
https://www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-zwickau/angebot
• Weitere Angebote • Frauenschutz
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 UNTERSTÜTZUNG SPEZIELL FÜR MÄNNLICHE BETROFFENE

Die Landesfachstelle Männerarbeit hilft Männern, die Angst vor Demütigungen 
am Arbeitsplatz haben oder körperliche bzw. seelische Gewalt in der Partnerschaft 
oder zu Hause erfahren. Sie finden Ansprechpersonen, denen sie sich auch anonym 
anvertrauen können:  
https://www.gib-dich-nicht-geschlagen.de/

Speziell für Männer und ihre Kinder gibt es Schutzwohnungen in Sachsen. Männer und ihre 
Kinder finden hier Schutz vor häuslicher, sexueller und sozialer Gewalt:

■ Stadt Chemnitz, Erzgebirgskreis, Landkreis Mittelsachsen, Vogtlandkreis,    
    Landkreis Zwickau (Weissenberg e. V.):
https://schutzwohnung.de/inhalte/schutzwohnung/_inhalt/hilfsangebote/ 
maennerschutzwohnung/maennerschutzwohnung

■ Stadt Dresden, Landkreis Bautzen, Landkreis Görlitz, Landkreis Meißen,  
    Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge (Männernetzwerk Dresden e. V.):
https://www.mnw-dd.de/ • Männerschutzwohnung Dresden

■ Stadt Leipzig, Landkreis Leipzig, Landkreis Nordsachsen (LEMANN e. V.):
https://www.maennerhaus-leipzig.de/

 BERATUNG FÜR TÄTER

Wenn Gewalt zu Ihrem Verhaltensmuster gehört, wenden Sie sich an eine Täterberatungs-
stelle. Diese kann Ihnen helfen, alternative Wege zur Lösung von Konflikten zu erlernen.  
In Sachsen gibt es in folgenden Städten Täterberatungsstellen:

■ Chemnitz (HANDSCHLAG)
https://www.caritas-chemnitz.de/beratung/beratungsstelle-handschlag/ 
beratungsstelle-handschlag

■ Dresden (ESCAPE)
https://www.mnw-dd.de/wer-sind-wir-21.html

■ Görlitz (VERBAL – Gewaltfreie Konfliktlösung in Beziehungen)
http://www.straffaelligenhilfe-goerlitz.de/stk.htm

■ Leipzig (TRIADE GbR)
https://www.triade-le.de/triade-beratungsstelle-anti-gewaltarbeit/
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GEWALTPRÄVENTIONSANGEBOTE IN SACHSEN

■ PiT-Ostsachsen (Prävention im Team) ist ein Netzwerk, das Präventionsveranstal-
tungen u. a. zum Thema Gewaltprävention anbietet. Verschiedene Einrichtungen 
bieten zu diversen Themen Veranstaltungen für Schulklassen, Kitas, Lehrerinnen 
und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher und Eltern an:
https://www.pit-ostsachsen.sachsen.de/

■ Das „Präventionsnetzwerk Chemnitz“ setzt sich aus verschiedensten Akteurinnen 
und Akteuren zusammen. In der Datenbank des Netzwerks finden sich verschiedene 
Präventionsangebote u. a. zu den Themen „Körperliche Gewalt“ und „Sexuelle Gewalt“:
http://praevention-chemnitz.de/front_content.php

■ Der Verein Wildwasser ZWICKAUer Land e. V. bietet Präventions-Workshops für 
Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher 
sowie für Multiplikatoren an:
https://www.wildwasser-zwickauer-land.de/newpage6f3ca43b

■ Der Verein Bellis e. V. bietet  verschiedene Vorträge, Schulungen und Weiterbil- 
dungen u. a. zu den Themen „Sexueller Missbrauch“ und „Häusliche Gewalt“ an:
https://bellis-leipzig.de/angebote/gewaltpraevention/

■ Das Projekt „MiMi-Gewaltprävention für geflüchtete Frauen, Kinder und Mig-
rantinnen“ bildet Mediatorinnen und Mediatoren aus, die andere Migrantinnen  
und Migranten dabei unterstützen, in Deutschland ohne Gewalt zu leben:
https://www.mimi-gegen-gewalt.de/mitmachen/mediatorin-werden/

■ Die Interventions- und Koordinierungsstelle zur Bekämpfung von häuslicher 
Gewalt und Stalking in Chemnitz bietet Fortbildungen zum Thema häusliche 
Gewalt und Stalking sowie Präventionsveranstaltungen an Schulen für Kinder und 
Jugendliche an:
https://www.ikos-chemnitz.de/praevention-bildung.html

■ Das Gewaltpräventionszentrum des Vereins für Aktivität und Prävention e. V. 
bietet präventive Verhaltenstrainings für Kinder und Jugendliche sowie Fort- und 
Weiterbildungen für Erwachsene in gefährdeten Berufen und für Multiplikatoren 
an. Themen sind Selbstschutz, Anti-Aggression und Gewaltprävention:
https://www.aktiv-gegen-gewalt.de/
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